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SAE wurde 1976 als School of Audio Engineering im australischen Sydney 
gegründet. Ende der achtziger Jahre begann SAE das Ausbildungsangebot 
um die Bereiche Multimedia und Digital Film zu erweitern. Damit änderte sich 
der Name zunächst in SAE College und später in SAE Institute. Mittlerweile 
ist SAE die grösste internationale Bildungseinrichtung in den Bereichen Audio, 
Digital Film und Multimedia: Im Jahre 2004 wird das SAE Netzwerk 48 Schulen 
in 16 Ländern auf 4 Kontinenten umspannen.
 
Mehr denn je stellen heute eine solide Ausbildung, praktische Erfahrung und 
kreatives Denkvermögen die Hauptanforderungen in der Medienbranche dar.
Die Vermittlung und Förderung dieser Qualitäten ist der Schwerpunkt aller SAE 
Kurse – und der Grund, warum Studenten rund um den Globus SAE als
Ausbildungsstätte wählen. 

SAE setzt auf innovative Lehrmethoden und praktisches Arbeiten an 
modernster Ausrüstung. Während und auch noch Jahre nach der Ausbildung 
steht das internationale SAE Netzwerk den Studenten zur Verfügung, um 
Kontakte zur Industrie zu knüpfen und einen Platz im Berufsleben zu finden. 
Alle SAE Kurse basieren auf der Philosophie, Theorie und Praxis zeitlich 
voneinander zu trennen. Dieses System fordert und fördert das individuelle 
Engagement und ermöglicht einen optimalen Lernerfolg. 

1975
1976
1977
1978
1979
1980
1981
1982
1983
1984
1985
1986
1987
1988
1989
1990
1991
1992
1993
1994
1995
1996
1997
1998
1999
2000
2001
2002
2003
2004
2005
2006

“Das SAE Konzept verbindet die 

praxisnahe Schulung der tech-

nischen Komponente mit der 

Vermittlung von Kreativität. Dies 

ist ein entscheidender Faktor für 

das erfolgreiche Bestehen in der 

Medienbranche.”

Dr. Tom Misner 

Gründer von SAE 

Was SAE einzigartig macht
• Nur SAE hat ein weltweites Netzwerk an Schulen, das internationale 

Anerkennung und hohe industrielle Akzeptanz gewährt.
• SAE war die erste praxisorientierte Schule für Tontechnik auf diesem 

Planeten.
• Mit SAE kann man in komprimierter und somit kürzerer Studienzeit einen 

internationalen Abschluss erlangen.
• SAE ist das weltweit führende Ausbildungsinstitut in den Bereichen Audio, 

Multimedia und Digital Film mit derzeit ca. 16.000 Studenten und über 90 
Partnerfirmen aus der Industrie.

• SAE hat streng limitierte Klassengrößen und ermöglicht jedem Studenten 
individuellen Zugang zu den Geräten bei freier Zeiteinteilung.

• verschiedene Abschnitte der Ausbildung können an unterschiedlichen Orten 
der Welt absolviert werden

• Mit der SAE Alumni Association existiert eine aktive Ehemaligenvereinigung 
zur Unterstützung der Absolventen 

• Alle Einrichtungen und Geräte werden regelmäßig aktualisiert.
• SAE betreibt weltweit mehr als 1000 moderne Produktionsstudios und mehr 

als 4500 Computer-Arbeitsplätze.
• SAE Absolventen wurden mehrfach für Oscars und Golden Globes nominiert 

und gewannen Grammys und Arias.
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Gastdozenten
In regelmäßigen Abständen geben bekannte Produzenten, Manager und  
Kreative aus der Audio-, Film- und Multimediaindustrie in Workshops und 
Seminaren ihr Wissen an Studenten weiter. Viele haben Jahre zuvor selbst 
Kurse bei SAE besucht.

Individuelle Praxiszeit
Praktische Erfahrung ist für den Berufseinstieg unverzichtbar. SAE garantiert 
den individuellen Zugang zu professionell und modern ausgestatteten Studios 
und Arbeitsplätzen während des gesamten Kurses.

Unterstützung durch die Industrie
SAE genießt langjährige Unterstützung durch führende international 
tätige Unternehmen: Apple, Ableton, Access, Adam, Adobe, AKG, AMS 
Neve, Behringer, Bluesky, Digidesign, Emagic, Emu, Focusrite, Genelec, 
Macromedia, Mackie, Pinnacle, Propellorheads, Quantegy, SE Microphones, 
SPL, SSL, Steinberg, TC Electronics, TL Audio, Waves, Yamaha. 
SAE ist Trainingscenter von Apple Computers, Steinberg, Emagic, Adobe, 
Macromedia, Digidesign und Alias. 

Partner Universitäten
Durch die Partnerschaft mit der Middlesex University in London können SAE 
Studenten industrie- und praxisnahe Bachelor of Arts (Honours) und Master 
Abschlüsse erlangen. Weitere Partnerschaften bestehen mit der Southern 
Cross Universität im australischen Lismore, dem Southern Institute of 
Technology in Neuseeland, dem Columbia College in den USA und der Yangon 
Universität in Myanmar.

Struktur 
Alle SAE Institute sind im direkten Besitz und unter der Führung der SAE 
Technology Group BV. Das weltweite Netzwerk steht sowohl SAE Studenten 
während ihrer Ausbildung als auch SAE Absolventen nach dem Abschluss bei 
ihrem Karrierestart zur Verfügung. 

Weltweiter Austausch
Um Erfahrung im Ausland zu sammeln, ermöglicht SAE den unbürokratischen 
Wechsel zwischen Instituten. Noch während der Ausbildung haben Studenten 
so die Möglichkeit, andere Arbeitsweisen kennen zu lernen und eine Karriere 
im Ausland zu beginnen. 
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Audio Engineer Program 
Das Audio Engineer Program deckt die Gesamtheit der tontechnischen 
Ausbildung ab. Studenten des Audio Engineer Programs lernen sowohl die 
technischen als auch die kreativen Aspekte des Aufnahmeprozesses kennen: 
wie man im Team in einer Studio Umgebung arbeitet und wie man umfangrei-
che Projekte von der Aufnahme bis zum Mastering absolviert. Zusätzlich wer-
den Inhalte aus den Bereichen Rundfunk, Fernsehton und Musik Business ver-
mittelt. Während der Ausbildung zum Audio Engineer am SAE Institute werden 
den Studenten technische, ökonomische und kreative Aspekte der Tontechnik 
vermittlet. Teamfähigkeit und Individualität werden ebenso unterstützt wie die 
Realisierung komplexer Produktionsabläufe.

Electronic Music Producer 
Dieser eigenständige Kurs spricht all diejenigen an, die schon immer ihr 
eigenes Hobby, die elektronische Musik, professionalisieren wollten. In 6 
Monaten werden alle relevanten Themenbereiche der computerbasierenden 
Musikproduktion in einer effektiven Kombination aus Theorie und Praxis 
geschult und somit Fähigkeiten zur Komposition und Realisierung elektroni-
scher Musik vermittelt. 

Das Berufsziel Audio Engineer entwickelt sich in der Regel aus einem gestei-
gerten Interesse an Musik und dem damit verbundenen Wunsch in der profes-
sionellen Musik-, Radio- und Fernsehbranche zu arbeiten. 

Neben den Kenntnissen in allen Bereichen der Tontechnik ist dazu vor allem 
das Verständnis für professionelle Produktionsabläufe in all seinen Facetten 
wichtig. Unsere Studenten profitieren dabei von der mehr als 28 jährigen 
Erfahrung von SAE. So betreibt das SAE Institute u.a. eine der weltweit erfolg-
reichsten Tonstudioketten, die Studios 301 mit Niederlassungen in Sydney, 
Byron Bay, Stockholm und Köln. Viele erfolgreiche Musikproduktionen und  
Nr. 1 Hits der letzten Jahre wurden in den zur SAE-Gruppe gehörenden 
Studios produziert. 
 
Die SAE Audio-Ausbildung bietet einen intensiven, klar strukturierten und  pra-
xisnahen Theorieunterricht, welcher von hochwertigen praktischen Übungen 
und Produktionen in den modernen Studios von SAE ergänzt wird. Den 
Studenten werden dabei grundsätzliche tontechnische Aspekte vermittelt 
und tiefe Einblicke in das Musikgeschäft gewährt. SAE garantiert individuelle 
Buchung und Zugang zu zahlreichen Studios und praktischen Übungsplätzen.

“Der Erwerb fachlicher 

Kompetenz führt nur dann 

zu einem optimalen Resultat, 

wenn auch Kreativität und 

vor allem Spaß an der 

Musikproduktion vermittelt 

wird.”

Uli Palemans

Produzent Studios 301
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Seit den Anfängen des Internet-Zeitalters bietet das SAE Institute das Creative 
Media Program an. Es wurde entwickelt, um den Anforderungen der überdi-
mensional wachsenden Multimedia-Branche gerecht zu werden. Seitdem trägt 
es der stetigen Weiterentwicklung und der sehr dynamischen Marktentwicklung 
im Bereich der interaktiven Medien Rechnung und orientiert sich ständig an 
neuen Standards und Innovationen. 

Aus diesem Grund steht SAE in Kontakt mit Multimediafirmen, Agenturen 
und Verlagen, um gegenüber Studenten maximale Akzeptanz und Aktualität 
gewährleisten zu können. Der Lehrplan des Creative Media Programs wird 
regelmäßig inhaltlich den Anforderungen der Industrie angepasst. 

Aufgrund dieser Philosophie profitieren Creative Media Studenten von 
einer breiten und industriell anerkannten Ausbildung, welche mit limitierten 
Teilnehmerzahlen die Studenten auf ihrem Weg individuell begleitet. Dabei legt 
SAE besonderen Wert auf den persönlichen Kontakt zwischen Studenten und 
Dozenten. 

Creative Media Program

Der Absolvent sieht sich als Allrounder mit den Schwerpunkten Umsetzung, 
Gestaltung und Programmierung von interaktiven Medien wie Internet, CD-
ROM und DVD. Aufgrund der Breite der Ausbildung können Absolventen in 
allen Bereichen der Multimedia-Industrie professionell arbeiten. Studenten 
werden gezielt auf einen Berufseinstieg in der Werbe- und Multimedia-
Dienstleistungsbranche vorbereitet. 

Im Creative Media Program wird der theoretische Unterricht durch eine Reihe 
hochwertiger praktischer Übungen ergänzt. Der Student erstellt umfangreiche 
Internetseiten und Webanimationen, lernt Grundlagen des Screendesigns, 
der Typographie und der Druckvorstufe, entwickelt interaktive CD-Roms, lernt 
grundlegendes Arbeiten mit Film und 3D und erstellt interaktive DVDs.

Parallel dazu qualifiziert sich der Student durch die Produktion mehrerer 
marktfähiger und professioneller Projektarbeiten, bei denen der Schwerpunkt 
vor allem auf Kreativität und technische Umsetzung gelegt wird.
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Die europäische Filmindustrie hat sich in den letzten Jahren wie kaum ein an-
derer Industriezweig entwickelt. Neben der immer größer werdenden Menge an 
privaten Fernsehsendern gibt es eine nie zuvor dagewesene Qualität an inter-
national erfolgreichen europäischen Filmproduktionen.

Die Zeiten, in denen die USA der filmische Trendgeber waren sind längst vor-
bei: Nie zuvor waren professionelle sendefähige Video Produktionen im digita-
len Medienzeitalter so bezahlbar und umsetzbar wie heute. 

Eine weitere Erfolgsstory ist die Entwicklung der europäischen Visual FX und 
Special Effects Branche. Heutzutage kommt kaum noch ein Industriezweig 
ohne moderne Techniken der Visualisierung und der Special Effects aus. Ange-
fangen von modernen Kinoproduktionen bis zur Entwicklung neuer Fahrzeuge, 
von fotorealistischen Computerspielen bis hin zur Visualisierung moderner 
Architektur: Digitaler Film und Virtual Reality ist allgegenwärtig und es besteht 
ein immenser Bedarf an talentierten und hochqualifizierten Mitarbeitern in allen 
Bereichen der Industrie. 

Das Digital Film and Animation Program ist ein Ausbildungsprogramm, welches 
durch ständige Qualitätssteigerung und Ausrichtung an den Bedürfnissen der 
europäischen Film- und Special FX Industrie ein höchstmaß an Aktualität bietet. 
Es spricht all jene an, die in möglichst kurzer Zeit  auf die unterschiedlichen 
Tätigkeitsfelder dieser Branchen in komprimierter und somit kurzer Studienzeit 
vorbereitet werden wollen. Der direkte Praxisbezug ist durch qualifizierte Trainer 
aus der Industrie, modernste und hochwertigste Ausstattung, sowie produktons-
nahe Projektarbeiten gewährleistet. 

Während des Programs wird der Student durch alle relevanten Themenberei-
che geführt: er entwirft Storyboards, führt Regie, lernt den Umgang mit Kamera 
und Licht, produziert und schneidet eigene Filmprojekte, erstellt komplexe 3D-
Animationen und Werbejingles, von der Idee über die Realisation und digitalen 
Postproduktion bis zum sendefertigen Band. 
Der Teilnehmer führt dabei eine Reihe von professionellen und marktfähigen  
Einzel- und Teamprojekten, sowie praktischen Übungen durch, die ihn Stück für 
Stück dem Ausbildungsziel näher bringen.
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Ich liebe die praxisnahe Art der 

Ausbildung bei SAE, die es mir 

ermöglicht meine Erfahrung 

direkt in den Unterricht ein-

fließen zu lassen

 

Ramon Rivero

Academy Award Gewinner “Lord 

of the Rings” & Dozent bei SAE
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SAE DEGREE CENTRE
BYRON BAY, AUSTRALIEN

Bachelor und Master im Europa des 21. Jahrhunderts
Am 19. Juni 1999 wurde in Bologna von den 29 Bildungsministern (dar-
unter alle EU-Staaten) die gemeinsame Erklärung “Der europäische 
Hochschulraum” unterzeichnet. Diese sogenannten Bologna-Beschlüsse der 
EU hatten die gemeinsame Zielsetzung, europaweit einheitliche internationale 
Hochschulabschlüsse einzuführen. In Zukunft wird somit auch das deutsche 
Bildungssystem durch die anglo-amerikanischen Abschlüsse des Bachelor und 
Master geprägt sein. Unter anderem ist es das Ziel dieser Neustrukturierung, 
das potentielle Durchschnittsalter von Hochschulabsoventen zu reduzieren, in 
dem ein erster qualifizierender akademischer Abschluss bereits nach relativ 
kurzer Studienzeit erreicht werden kann. Zusätzlich sollen durch die Adaption 
neu ausgerichteter Inhalte, mehr Praxis, mehr industrierelevanz sowie eine 
höhere Flexibilität der Absolventen gewährleistet werden.
 
Das SAE Institute war eine der ersten internationalen privaten 
Bildungseinrichtungen, welche bereits 1998 in Kooperation mit namhaften 
Universitäten in England und Australien Bachelor- und Master Programs in 
komprimierter und somit kürzerer Studienzeit durchführte. 

Die SAE Degree Programs
Die Degree Programs der europäischen SAE Institute werden in 
Zusammenarbeit mit der renommierten Middlesex-University in London 
durchgeführt. Eine Besonderheit dabei ist, dass Studenten den sog. Titel des 
Bachelor of Arts (Honours) erlangen können, welcher direkt von der Middlesex 
University verliehen wird. Die Bezeichnung Honours stellt hierbei eine zusätz-
liche Qualifikation dar, da sich Studenten im Rahmen einer schriftlichen 
Abschlussarbeit für den Zusatz Honours qualifizieren. 

Laut Beschluss der Kultusministerkonferenz vom 5.3.1999 entspricht der 
Bachelor(Honours) dem Diplom (FH).

Weiterführende Möglichkeiten
Seit 2003 bietet SAE in Zusammenarbeit mit der Middlesex University of 
London einen Professional Masters Studiengang an. Dieser ermöglicht es 
Absolventen, sich nach der Aufnahme einer beruflichen Tätigkeit in einem 
speziell zugeschnitttenen work-based Program zum Master of Creative Media 
Practice weiterzubilden. 
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„Mit einem Degree hat man 
 den Vorteil, einen weltweit 
 anerkannten Universitäts-
abschluss nachweisen zu 

können. Somit fällt der Einstieg 
ins Berufsleben leichter 

und es eröffnen sich mehr 
Möglichkeiten in der Branche 

Fuß zu fassen.“

Prof. Clive Pascoe
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1982 Anfang des Jahres nimmt das vierte SAE College in Adelaide 

seine Arbeit auf. Im August des Jahres wird das 5. College in Perth 

eröffnet.

1983 Ein Jahr, welches zum Ausbau und zur Verbesserung der 

bestehenden Schulen genutzt wird. Erstmals tauchen Kopien des 

SAE Ausbildungskonzepts in Australien und Amerika auf.

1984 Die SAE in Coffs Harbour (Australien) wird aufgrund der 

großen Nachfrage der dortigen TV- und Radiostationen nach qua-

lifizierten Arbeitskräften für die Dauer von einem Jahr eingerichtet. 

Überraschenderweise ist jedoch die Nachfrage so groß, dass das  

College ein weiteres Jahr geöffnet bleibt.

1985 Bei einer Geschäftsreise nach London stellt Tom Misner fest, 

daß es in ganz England kein professionelles Ausbildungsinstitut im 

Bereich Tontechnik gibt. 

Dies führt direkt zur Eröffnung des ersten europäischen SAE 

College in London im März.

1986 Das erste nicht englischsprachige SAE College beginnt 

in München mit der Durchführung eines 15 monatigen Audio 

Engineer-Kurses. Ende des Jahres eröffnet die SAE Frankfurt. 

Beide deutschen SAE Schulen sind mit TAC Scorpion Mischpulten 

ausgestattet. 

In Manchester eröffnet die erste Kopie eines SAE-Colleges in 

England. Über 50% aller englischen Audio-Colleges werden heute 

von ehemaligen SAE-Studenten geführt und/oder gegründet.

1976 Die School of Audio Engineering (SAE) wird im Juni des 

Jahres durch den Toningenieur und Produzenten Tom Misner 

gegründet, welcher auch den ersten theoretischen und praktischen 

Lehrplan entwickelt. Zu dieser Zeit gibt es auf der ganzen Welt 

keine andere praxisorientierte Ausbildungsstätte für Tontechnik. Die 

Kursdauer beträgt 6 Monate.

1977 Der erste 9 Monate Kurs startet im Februar 1977 in Sydney, 

Australien, mit einer Sony 4-Spur Maschine und einem 12-Kanal 

Mischpult.

1978 Die SAE Melbourne, die zweite Schule, wird in North Fitzroy, 

einem Vorort von Melbourne, gegründet und hat ein kleines 8-Spur 

Studio und ein paar analoge Schnittplätze.

1979 Die SAE in Sydney wird mit einer Soundcraft Series II 

Konsole und einer Ampex 24-Spur Maschine aufgerüstet. Tom 

Misner gibt Australiens erstes professionelles Fachmagazin, das 

Australian Sound & Broadcast, heraus.

1980 Die SAE Brisbane, die dritte Schule, zieht – wie sich später 

herausstellen wird – dreimal in wenigen Jahren um. Das erste kom-

merzielle SAE Tonstudio, das Central Recorder, eröffnet in  

Sydney.

1981 Weil SAE allen Studenten die Möglichkeit geben will, ihre 

praktische Studiozeit individuell zu nutzen, entwirft Tom Misner die 

erste Audio Workstation.
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1992 Die meisten SAE Schulen erhalten neue Konsolen und digita-

le Harddisk-Studios. Die SAE Kuala Lumpur eröffnet im Oktober. 

1993 SAE Paris eröffnet mit einer Neve VR/Flying Faders, 2 

Aufnahmestudios und 20 verschiedenen Arbeitsplätzen. Die 

französische Regierung erteilt den Studenten teilweise finanzielle 

Unterstützung. Die SAE Hamburg öffnet ihre Pforten.

1994 SAE vereinbart offiziell mit der australischen Southern Cross 

University eine Zusammenarbeit, um ein Degree Programm anbie-

ten zu können (Sound Engineering Degree). 

Die School of Audio Engineering ändert ihren Namen in SAE 

Technology College.Tom Misner eröffnet den einzigen kommerziel-

len Studiokomplex in Australien, der in den 90ern gegründet wurde 

– die Mirage Studios.

1995 SAE kauft das größte Studio in Schweden, die Soundtrade 

Studios, ein Studiokomplex mit 5 Aufnahmestudios. In den größten 

Aufnahmeraum passt ein komplettes Orchester.  

SAE Stockholm beginnt den ersten Audiokurs, der in schwedisch 

unterrichtet wird. SAE Zürich und SAE Hobart werden eröffnet. Der 

erste europäische Multimediakurs beginnt an der SAE Wien. Die 

SAE Köln eröffnet Ende des Jahres. 

1996 In Mailand wird die erste SAE-Schule in Italien eröffnet und 

mit einer Neve VR und einer Otari 24-Spur Maschine ausgestattet. 

SAE London expandiert zur größten SAE-Schule der Welt. Ende 

des Jahres eröffnet die SAE Genf.

1987 Im Februar dieses Jahres wird die SAE in Wien (Österreich) 

eröffnet.

1988 Die SAE Sydney zieht um und modernisiert ihren Gerätepark. 

In London wird der SAE Absolvent Tim Simmons – Bomb the Bass 

– bekannt als Künstler und Produzent im Dance Bereich. Die dritte 

deutsche Schule wird mit Unterstützung des Berliner Senats am 

Ende dieses Jahres in Berlin eröffnet. Die SAE sichert sich weltweit 

die Rechte am Begriff „Tonmeister“. Außerdem bietet die SAE einen 

neuen Kurs mit dem Namen „Live Sound Engineering“ an.

1989 SAE London zieht in größere Räume um und stattet das 

Hauptstudio mit einer Neve-Konsole aus. Die SAE führt den 6 

monatigen „Tonassistenten Kurs“ ein.

1990 Die SAE Auckland wird mit einem 24-Spur-Studio ausgestattet 

und erhält volle Unterstützung vom Staat (NZQA). In London wird 

der Kurs „DJ and Sampling“ eingeführt. Ende des Jahres eröffnet 

die SAE in Glasgow.

1991 Die SAE Amsterdam, der neue europäische Hauptsitz, wird 

eröffnet. Der SAE Newsletter wird nun auch in Europa verbreitet 

und ist nun in drei Sprachen erhältlich, um den Studenten bei der 

Jobsuche zu helfen. Die SAE macht die größte Bestellung von 

NEVE-Konsolen (11 Stück), die jemals gemacht wurde. Die erste 

SAE-Studenten-CD mit Projekten ausschließlich von Studenten 

erscheint. SAE Singapur beginnt im September als erste Schule in 

Asien, die mit einer Neve VR ausgestattet ist.

1997 Die SAE London wird zusätzlich zu ihrem 24 Track Neve VR 

Studio mit einem 24 Track SSL Studio ausgestattet. SAE Sydney 

zieht in ein neues, eigenes Gebäude um. SAE Stockholm wird 

staatlich anerkannt. SAE Rotterdam wird Mitte des Jahres eröffnet. 

Die Niederlassungen von SAE London, München und Sydney sind 

berechtigt, einen Bachelor of Arts (Honours) durchzuführen, welcher 

von der englischen Middlesex University ratifiziert wird. In Stuttgart 

wird die sechste deutsche SAE eröffnet. 

1998 SAE Berlin zieht um. SAE Athen wird eröffnet. SAE New York 

startet mit den Audiokursen. Die Zusammenarbeit mit Middlesex 

wird erweitert – ab sofort kann SAE über Work Based Learning 

Programme auch Master- und Doktorats-studiengänge anbieten.

1999 Die SAE München beginnt zum ersten Mal mit dem „Digital 

Film Program“. Die SAE Nashville nimmt ihren Betrieb auf. Tom 

Misner graduiert am 23.7. zum „Doctor of the University“ an der 

Middlesex University. Die SAE Wien zieht um und verfügt nun über 

beinahe die doppelte Fläche. Die SAE Zürich wird als 5. SAE zur 

Durchführung der BA Studiengänge akkreditiert. Die SAE München 

expandiert zur größten SAE-Schule der Welt. 

2000 Die SAE München beginnt zum ersten Mal mit dem „Digital 

Film Arts Degree“. Die SAE Hamburg beginnt mit dem Digital Film 

Program. In Indien werden zum ersten Mal in der SAE Geschichte 

4 Schulen gleichzeitig eröffnet. Die SAE weltweit erhält eine neue 

Führungsstruktur mit einem Board of Directors. Die SAE Frankfurt  

beginnt mit der Erweiterung der Räumlichkeiten, um Platz für den  

neuen Multmediabereich zu schaffen. SAE Stuttgart zieht um. Die 

SAE Berlin erweitert für den im Frühjahr 2001 beginnenden Digital 

Film Programmstart. 

2001 SAE wird 25 Jahre alt. Ende des Jahres werden Schulen in  

Miami, Liverpool und Madrid eröffnet. Tom Misner übernimmt das 

größte Tonstudio Deutschlands, das ein Teil der Studios 301 Group 

wird. Das SAE Audio Buch erscheint in der dritten Auflage.  Studio 

301 kauft das erste 1 Million Dollar teure Mischpult, die Neve 88R.

2002 SAE Adelaide und SAE Perth werden 20 Jahre alt. SAE 

Frankfurt wird um weitere 340 qm erweitert. Es startet der erste 

Digital Film Making Kurs. SAE Thiruvananthapuram, Indien, nimmt 

ihren Betrieb auf. SAE Berlin und SAE Athen werden als Degree 

Center akkreditiert. Das Computer Graphics College in Sydney wird 

Teil der SAE Technology Group.

2003 Am 01.01. ist der offizielle Startschuss für die SAE Alumni 

Association. Das neue Kurskonzept wird eingeführt. In Brüssel und 

Yangon (Myanmar) wird eine weitere SAE eingeweiht. SAE Berlin 

bietet erstmalig Bachelor Studiengänge an. Mitte des Jahres wird 

der neue Hauptsitz in Byron Bay, Australien, eröffnet. SAE New York 

zieht in größere Räume um. SAE Ljubljana nimmt ihren Betrieb auf.

2004 In Los Angeles, Barcelona, Neu-Delhi und Leipzig werden 

neue Schulen eröffnet. Amsterdam, München, Hamburg und 

Stuttgart ziehen in größere Räumlichkeiten um. Die ersten Masters-

Programme starten.


